
PACKLISTE FETT FROSTIG 
 
 
Anziehen: 
� Kluft, Halstuch  
� Wanderhose dunkle Farbe, sollte 
strapazierfähig sein, schnell trocknend, keine Jeans  
� Unterwäsche lang 
� Wandersocken, warme wollene 
� Jacke, warm  (Wolljuja, Kohtenstoffjuja u. 
dicken Fleece drunter oder Winterjacke) 
� Wanderschuhe keine Turnschuhe,  keine 
Straßenschuhe 

� Wintermütze 
� Schal 
� Handschuhe, warm 
� Uhr 
� Messer keine Kampf- oder Survivalmesser. 
Wir erlegen keine Eisbären, sondern schmieren 
Butterbrote oder schnitzen Heringe. 

Im Rucksack: 
� Schlafsack  
� evtl. zweiten Schlafsack (zwei 
normale Schlasäcke sind zusammen mindestens so 
warm wie ein guter Winterschlafsack) 
� Isomatte 
� Bundeswehrdecke (vom Stamm) 

� Unterwäsche (1 Satz) 
� Unterwäsche lang(1 Satz) 
� Socken, warm (2 Paar) 
� Ersatz-Handschuhe, warm 
� Ersatzhemd  

� Pullover, Fleece o.ä., warm 
� Ersatzhose (s.o., lang) 
� Ersatzschuhe, warm 
� Poncho 
� BW-Essnapf  (oder Teller, kein Porzellan) 

� Tasse (am besten Thermo-) 

� Besteck  (nicht das Familiensilber) 
� Spültuch 
� Feldflasche (1 Liter) 
� Kompass 
� Liederbuch 
� Kerzen 

� Taschenlampe 
� Ausweis 
� Geld (max. 10,- €) 
� Zettel und Stift 
� Kulturbeutel (Waschlappen, Zahnbürste, 
Handtuch, Kamm, Seife, Duschzeug, Zahnpasta) 

 
� Allzeit - Bereit - Päckchen: 
Kordel, Schnürsenkel, Streichhölzer,Nähzeug 
(Knöpfe, Nadeln, Faden), Sicherheitsnadeln, 
Mullbinde, Pflaster, Schere, Hansaplast, 
Blasenpflaster, Kohletabletten  
� Etwas Verpflegung kann auch  
nicht schaden (Schokolade, Müsliriegel...). 
Und nicht vergessen: Alleine Essen macht dick und 
Pfadfinder teilen. 
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NICHT MITNEHMEN: 
Alles was verboten ist, eurem Leiter 
nicht gefällt und stinkt, nervt oder 
piept.  
 
TIPP: 
„Zwiebelschalenprinzip“ bei der 
Kleidung beherzigen  
 


